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Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Weisenbach

Von links: Kreisbrandmeister Manfred Tremmel, Dieter Krieg, Heiko Gerstner, Reinhold Debelt, Adrian Klaiber,
Joachim Merkel und Bürgermeister Toni Huber

Neben zahlreichen feuerwehrinternen Ehrungen konnten durch den Kreisbrandmeister Manfred
Tremmel auch langjährige Aktive mit dem Feuerwehrehrenzeichen des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet werden. Dieter Krieg und Heiko Gerstner zeigen sich seit 25 Jahren
aktiv in der Weisenbacher Wehr und wurden mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber
ausgezeichnet. Bereits seit 40 Jahren ist Reinhold Debelt im Feuerwehrdienst tätig und konnte
hierfür durch den Kreisbrandmeister mit der Feuerwehrehrennadel in Gold ausgezeichnet werden.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

ZA. Tillmann Duffing
Igelbachstraße 10, Gernsbach
L 07224 655155

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Götz
Hechtstraße 15, Wintersdorf
L 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 28. Januar
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

Sonntag, 29. Januar
Marien-Apotheke, Hofstätte 4
Gernsbach, L 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!

Amtliche Nachrichten

Altersjubilare

3. Februar, 75 Jahre
Wolfgang Heitz
Rathausstraße 11

5. Februar, 79 Jahre
Juliana Sentef
Koloniestraße 2

5. Februar, 73 Jahre
Peter Farkas
Hangstraße 25

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Glastisch, 65 x 65 cm, H: 45 cm;
Ikea-Tisch, 110 x 75 cm, H: 45 cm,
L 50467

2. Zwei DVD-Player „Cyberhome
CHDVD452“ und „DV9900“, beide
funktionsfähig, L 7056

3. Kunststofffenster mit Wärme-
schutzisolierglas und Einbaurah-
men (142 x 119 cm), drei Jahre alt,
L 68835

4. Florentiner-Gardinen für zwei
Fenster, je B: 1,20 m, und ein Fens-
ter, B: 3 m, L 68323

5. Dreisitzer- und Zweisitzer-Sofa,
Hocker und zwei Sessel, Leder,
braun, L 5849

Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminbestimmung
Aktenzeichen: 2 K 57/10

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll am Mittwoch, 29. Februar 2012,
um 10.15 Uhr, Raum 006, Sitzungs-
saal, im Amtsgericht Rastatt, Herren-
straße 18, 76437 Rastatt,
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen
im Grundbuch von Weisenbach-Au,
Blatt 521
Gemarkung Au, Flurstück Nr. 94, Ge-
bäude und Freifläche, Jakob-Bleyer-
Straße 37, 406 m²
Verkehrswert: gem. § 74 Abs. 5 ZVG:
210.000 Euro
Angaben ohne Gewähr:
Dreifamilienhaus - mit Garage teilun-
terkellert, EG: 5 Zimmer mit 117,25 m²,
OG: 6 Zimmer, Dachterrasse und Bal-
kon mit 150,13 m², DG: 2 Zimmer mit
67,21 m², Bj. 1758 und 1982
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Bürgermeister Toni Huber dankt dem scheidenden Kommandanten Joachim Merkel
Den Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr am vergangenen Samstag nutz-
te Bürgermeister Toni Huber, um dem
scheidenden Kommandanten, Joa-
chim Merkel, für seine langjährige Ar-
beit in Führungspositionen der Frei-
willigen Feuerwehr zu danken.

Joachim Merkel war zunächst stell-
vertretender Kommandant und dann
Abteilungskommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Abt. Au, ehe er mit
dem Zusammenschluss der beiden
Abteilungen das Amt des Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr
Weisenbach übernahm. 15 Jahre
stand er der Weisenbacher Wehr nun-
mehr vor und hat dabei nicht nur viel
Einsatzfreude sondern auch eine of-
fene und gute Zusammenarbeit mit
der Verwaltung an den Tag gelegt.

Bürgermeister Toni Huber bezeichne-
te ihn als einen der „Väter“ der dama-
ligen Fusion der Abteilungen Weisen-

bach und Au. Mit der Fusion, so Bür-
germeister Toni Huber, waren letzt-
endlich auch die Weichen gestellt für
den Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses. Gerade auch dabei waren in
der Planungsphase viele vorbereiten-
de Gespräche und in der Umsetzung
viel ehrenamtliches Engagement ge-
fragt. Auch dass die Feuerwehr Wei-
senbach im Vergleich zu anderen

Wehren über einen guten Fahrzeug-
bestand in vergleichsweise jungen
Jahren verfügt, sei mit ein Verdienst
des scheidenden Kommandanten, Jo-
achim Merkel. Auch wenn man, so
Bürgermeister Toni Huber, mit der
heutigen Versammlung einen Kom-
mandanten verliert, so gewinnt man
einen überaus aktiven Feuerwehr-
mann hinzu.

Von links: Kreisbrandmeister Manfred Tremmel, Timo Bleier, Adrian Klaiber,
Roland Hürst, Joachim Merkel und Bürgermeister Toni Huber.

Wechsel in der Führungsebene der Freiwilligen Feuerwehr
Umfangreich waren die Wahlen im
Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr, wel-
che, entsprechend den gesetzlichen
Vorgaben geheim durchgeführt wurden.

Joachim Merkel hatte nach 15 Jahren
als Kommandant seinen Rücktritt an-
gekündigt uind so galt es eine neue
Führungsmannschaft zu wählen.

Bei den geheimen Wahlen wurden
Adrian Klaiber zum neuen Kommandan-
ten sowie Roland Hürst und Timo Blei-
er zu dessen Stellvertretern gewählt.

Dieter Krieg führt weiterhin die Kas-
sengeschäfte, Francesco Fardella
wurde neuer Schriftführer. Dem Feu-
erwehrausschuss gehören als Beisit-
zer Albert Betting, Michael Wörner,
Kevin Bierkandt und Mario Bleier an.

Die neu gewählte Führungsmann-
schaft muss noch durch den Gemein-
derat bestätigt werrden, was für die
nächste Sitzung am 15. Februar vor-
gesehen ist. Erst danach kann die offi-

zielle Ernennung erfolgen. Von Sei-
ten der Freiwilligen Feuerwehr er-
hielt Joachim Merkel ein „Komman-
dantenbänk’l“, um sich von den viel-

fältigen Terminen und Aufgaben in
den letzten 15 Jahren als Komman-
dant der Weisenbacher Wehr auszu-
ruhen.
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Februar-Programm vom Café Vital
Mittwoch, 1. Februar
Biografiearbeit
Thema: Schulzeit und Kinder
Kinder, Kinder, wie die Zeit vergeht.
Wer möchte, kann gerne Bilder von der Schulzeit mitbringen.

Mittwoch, 8. Februar
Narri, Narro, jetzt kommen die lustigen Tage
Fastnacht und Bräuche

Mittwoch, 15. Februar
Valentinstag
Ein Tag der Liebe
Wir unterhalten uns über die Sage des Heiligen Valentin und hören eine
Entspannungsgeschichte

Mittwoch, 22. Februar
Am Aschermittwoch ist alles vorbei
Lebendiges und interessantes Gedächtnistraining:
Im Zeichen des Fisches

Mittwoch, 29. Februar
Das Schaltjahr
Ein Jahr ist länger als 365 Tage!
Bewegter Nachmittag im Stuhlkreis

Bei allen Veranstaltungen wird Kaffee oder Tee mit Gebäck (auch Diabe-
tiker geeignet) angeboten. Programmänderungen sind bei ungünstigen
Witterungsverhältnissen möglich. Alle verwendeten Materialien sind im
Teilnehmerbeitrag enthalten. (18 Euro/Nachmittag) Selbstzahler ohne
besonderen Betreuungsbedarf erhalten einen Rabatt von 8 Euro. Die
Teilnehmer können auch abgeholt werden. Anmeldungen und weitere
Info: Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach, Telefon 07228 960575.

Februar-Programm Senioren-Aktiv-(Demenz) Gruppe
Donnerstag, 2. Februar
Theodor Fontane „Ausgewählte
Kostbarkeiten“
Wir tauschen Lebensweisheiten aus

Donnerstag, 9. Februar
Wir basteln eine Herzlichkeit zum Va-
lentinstag und fördern unsere Be-
weglichkeit

Donnerstag, 16. Februar
Fasentnachmittag mit musikalischer
Unterhaltung
Verkleidung mit lustiger Kopfbede-
ckung willkommen!

Donnerstag, 23. Februar
Staunen, basteln und entdecken
„Früchtebaum“

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich.

Alle verwendeten Materialien sind im
Teilnehmerbetrag enthalten. (18 Eu-
ro/Nachmittag) Die Senioren-Aktiv-
Gruppe hat noch Plätze frei.

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Anmeldungen und wei-
tere Info: Katholische Sozialstation
Forbach-Weisenbach, Telefon 07228
960575.

Schwimmbadverein
„Latschigbad Weisenbach“

Gründungsversammlung
Gründungsversammlung des Schwimm-
badvereins „Latschigbad Weisenbach“
am Dienstag, 7. Februar, 20 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus Weisenbach.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und

Begrüßung
2. Präsentation des Betriebskonzep-

tes des Schwimmbadvereines
„Latschigbad Weisenbach“

3. Bestellung eines Versammlungs-
leiters

4. Bestellung eines Schriftführers
5. Erläuterung des Ablaufs des

Gründungsverfahrens durch den
Versammlungsleiter

6. Erläuterung und Darstellung der
wichtigsten Satzungsbestimmungen

7. Feststellung der Anzahl der Grün-
dungsmitglieder

8. Vollzug des Gründungsaktes
9. Wahlen zum Vorstand
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Unterzeichnung des Originals der

Satzung
12. Übergabe der Versammlungslei-

tung an den 1. Vorsitzenden
13. Beschlussfassung über die Bei-

tragsordnung gemäß § 5 der Sat-
zung des Schwimmbadvereines
„Latschigbad Weisenbach“

14. Verschiedenes

Mülltermine für
den Monat Februar
Montag, 6. Graue Tonne

Mittwoch, 8. Grüne Tonne

Donnerstag, 9. Gelbe Tonne

Dienstag, 14. Braune Tonne

Montag, 20. Graue Tonne

Donnerstag, 23. Gelbe Tonne

Dienstag, 28. Braune Tonne

Mittwoch, 29. Grüne Tonne
Glassammlung
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Gastgeber und Urlaubstipps 2012/13 „Im Tal der Murg“ mit neuem Gesicht
Er ist schon im Messeeinsatz, der neu
gestaltete Gastgeberkatalog für
2012/13. Seit letztem Wochenende
wurde er aktiv an die Messebesucher
auf der CMT verteilt. Wer eine Unter-
kunft im Murgtal - zwischen Forbach
und Kuppenheim - sucht, findet in
dem neuen Katalog 132 Gastgeber.

Vom Hotel bis hin zum Naturfreunde-
haus ist alles dabei. Immer mehr Gast-
geber zeigen ihren Standard anhand
von „Sternen“ oder Klassifizierun-
gen, wie „Bett & Bike“. Daran kann
sich der Gast gut orientieren und ent-
sprechend der gewünschten Katego-
rie buchen. Alle Gastgeber sind eben-
falls auf der Website www.murg-
tal.org mit Fotos und Hausbeschrei-
bung vertreten und können hier di-
rekt angefragt werden. Wer ein kom-
plettes Paket z.B. für einen Wander-
oder Wellnessurlaub sucht, findet
auch hierzu tolle Pauschalen.

Vor allem die Murgleiter-Angebote
werden auch in diesem Jahr wieder
ein „Zugpferd“ sein. Neu ist eine E-Bi-
ke-Pauschale, die gemeinsam von
Forbach und Gernsbach erarbeitet
wurde und u.a. auch ein Leih-E-Bike

für drei Tage beinhaltet und mit der
„Michelbacher Pauschale“ gibt es
nun auch ein Gruppenangebot.

Der Urlaubs-Katalog hat ein komplett
neues Erscheinungsbild erhalten. Es
wird mit klaren Formen, großen emo-
tionalen Fotos und einer modernen
Typografie gearbeitet. Aber nicht nur
der Katalog sondern auch das Logo
des Tourismus Zweckverbandes wur-
de gemeinsam mit den Partnerorten

und der Grafikdesignerin, Frau Ines
Merkel aus Gaggenau, auf einen mo-
dernen Stand gebracht. Es zeigt in sti-
lisierter, klarer Form die typische
Landschaftsstruktur des Murgtals
und wurde farblich harmonisch zum
Logo der Dachmarke Schwarzwald
gestaltet. Die Wort-Bild-Marke und
das dazu entwickelte Corporate De-
sign wird zukünftig auf allen Druck-
produkten und Werbeanzeigen ein-
gesetzt werden.

Der Katalog ist bei allen Touristinfos
des Tourismus Zweckverbandes „Im
Tal der Murg“ erhältlich, als blätter-
barer Online-Katalog auf
www.murgtal.org/Prospektservice
direkt zu lesen oder zu bestellen.

Schon mit der Titelseite wird Appetit
auf eine wunderschöne und einzigar-
tige Ferienregion gemacht. Mit die-
sem Produkt werden wieder zahlrei-
che Gäste in die „badische Schweiz“
gelockt. Im Januar werden bereits
rund 1000 Kataloge verschickt, die
auf Grund der Rückläufe von Werbe-
anzeigen in die Schweiz, nach Hol-
land und an Interessenten in ganz
Deutschland gehen.

Seniorengemeinschaft Weisenbach

Info-Vortrag über Sozial- und Pflegeeinrichtungen
Die Mitglieder des Seniorenrates in-
formieren sich in loser Folge über die
Angebote von Sozial- und Pflegeein-
richtungen in der Region, um bei Be-
ratungen differenzierte Auskünfte
geben zu können.

Bei einem Besuch des „Hospiz Kafar-
naum“ in Ebersteinburg berichtete
die Leiterin Sylvia Kolb über ihre
Dienstleistungen.

In das Hospiz können bis zu zwölf
Gäste aufgenommen werden, die
aufgrund ihrer fortgeschrittenen Er-
krankung eine palliative Versorgung
benötigen, die zuhause nicht ge-
währleistet werden kann.

Der Gast steht mit seinen körperli-
chen, seelischen, sozialen und spiritu-

ellen Bedürfnissen im Zentrum der
Arbeit. Die medizinische Betreuung
erfolgt durch einen Hausarzt nach
Wahl des Gastes.

Wichtig sind den engagierten Pflege-
fachkräften mit Zusatzausbildungen
eine individuelle Schmerztherapie so-
wie die Linderung von Begleitsym-
ptomen, die durch die Krankheit aus-
gelöst werden.

Es wird den Gästen ein Raum gebo-
ten, ihre letzte Lebensstrecke in Wür-
de und Geborgenheit zu gehen.

Sylvia Kolb wird im Herbst, im Rah-
men einer Informationsveranstal-
tung des Seniorenrates, über die Leis-
tungen des Hospiz Kafarnaum berich-
ten.

TV Weisenbach

Skikurse
Da die Skikurse letztes Wochenende
wegen schlechtem Wetter abgebro-
chen werden mussten, geht dieser
Kurs, bei entsprechender Wetterlage,
am Samstag weiter.

Es können auch noch mal Kinder die
letzte Woche nicht mitmachen konn-
ten angemeldet werden.

Treffpunkt wäre 8.45 Uhr Rathaus-
platz Weisenbach oder aber direkt
am Hundseckhang um 9.30 Uhr.
(Startbeginn des Skikurses) Neuan-
meldungen noch mal bei Haak, Tele-
fon 4346.

Vereinsnachrichten
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KG „Hohle Eiche“ Weisenbach

Hie Eicho und Helau - die Kampagne beginnt
Unter dem Motto „Aus die Maus -
Wasser raus“ beginnen wir am Sonn-
tag, 29. Januar, die neue Kampagne.
Alle Einwohner von Weisenbach und
Au und näheren Umgebung, alle Nar-
renfreunde und die, die es noch wer-
den wollen, sind recht herzlich zu un-
seren Veranstaltungen eingeladen.
Kommen Sie - besuchen Sie uns auf
Schloss Erlen. Hier unser Programm
für die kommenden Tage:

Nachmittagssitzung
am Sonntag, 29. Januar
Am kommenden Sonntag beginnen
wir pünktlich um 15 Uhr die Nachmit-
tagssitzung. Seien Sie unser Gast - Sie
sind alle herzlich eingeladen. Die Ak-
tiven der Karnevalsgesellschaft ha-
ben sich wieder was einfallen lassen.
Mit einem mehrstündigen, abwechs-
lungsreichen Programm möchten wir
Sie unterhalten, zusammen lustig
sein und den Alltag ein wenig verges-
sen lassen. Im Anschluss an unser Pro-
gramm werden Sie durch unsere
Tanzkapelle unterhalten. Natürlich
darf auch getanzt werden. Auch der
Küchenchef hat sich wieder was ein-
fallen lassen. Die Eintrittskarten sind
an der Tageskasse (Festhalle) erhält-
lich. Einlass ist um 14 Uhr.

Damen- und Herrensitzung
am Samstag, 4. und 11. Februar
Am Samstag, 4. und 11. Februar, fin-
den unsere Abendsitzungen statt.
Geboten wird - wie in der Nachmit-
tagssitzung - ein mehrstündiges bun-
tes Programm. Beginn ist um 19.11
Uhr. Nach dem Finale sorgt dann un-
sere Band für Tanzmusik.

1. Schnurren
am Freitag, 10. Februar
Zum „Schnurren in Weisenbach“
trifft man sich am Freitag, 10. Februar.
Die Gruppe „NOX“ wird dabei die
Party- und Tanzlaune anheizen und
die Nacht zum Tag machen. Zu Schla-
gern und Hits der letzten 40 Jahre so-
wie aktuellen Ohrwürmern kann das
Tanzbein bis in die Morgenstunden
geschwungen werden.

Schmutziger Donnerstag
am 16. Februar
Am schmutzigen Donnerstag begin-
nen wir mit einem gesunden Narren-
frühstück. Ab 10 Uhr können Sie sich
an unserem närrischen Frühstücks-
buffet im Spritzenhaus bedienen, um
sich für den Rest des Tages zu stärken.
Wer nicht dabei ist, der hat was ver-
passt.

Am Nachmittag erfolgt dann die Ab-
setzung des Bürgermeisters, welcher
von der KG im Rathaus abgeholt und
dann angekettet zum Spritzenhaus
geführt wird. Dort wird ihm dann der
„Rooscht ra gmacht“.

Am Abend ist Party-Schnurren auf
Schloss Erlen. Ab 19.30 Uhr bieten wir
Live-Musik der Tanz- und Showband
„RIO“. Partytime - Showtime wird ge-
boten. Es kann getanzt, gerockt und
Sonstiges gemacht werden.

Narrenbaumstellen
am Samstag, 18. Februar
Der Fasentsamstag beginnt bereits
um 11 Uhr im Spritzenhaus. Mit Weiß-
wurst und Brezeln kann man sich für
das, was kommen wird, so richtig stär-
ken. Um ca. 15 Uhr wird sich dann der
Elferrat in der oberen Gaisbach den
groß gewachsenen Narrenbaum auf
die Schultern nehmen. In Begleitung
mit dem Fanfarenzug wird der Baum
dann ans Spritzenhaus gebracht, um
ihn dort mit Pauken und Trompeten
aufzustellen.

Kinderball
am Rosenmontag, 20. Februar
Am Rosenmontag kommen dann
beim Kinderball die kleinen Narren
auf ihre Kosten. Ab 15 Uhr werden
auf Schloss Erlen die kleinen Fasebut-
ze bei Spielen und Live-Musik unter-
halten. Auch unsere Springmäuse
sind wiederum dabei.

Fasentverbrennung
am Dienstag, 21. Februar
Alles hat ein Ende - so auch unsere Fa-
sent. Ab 17 Uhr bieten wir allen Nar-
ren sowie allen, die es brauchen, ein

Kateressen und lassen die Kampagne
so langsam ausklingen. Unterhaltung
bietet hier der Musikverein Weisen-
bach. Um 20 Uhr werden wir dann auf
der Murgwiese die Fasent verbrennen.

Kartenausgabe
Am Samstag, 28. Januar, gibt es in der
Festhalle von 11 bis 13 Uhr die reser-
vierten Karten für die beiden Abend-
sitzungen.

Termine Eichos

Sonntag, 29. Januar
Nachmittagssitzung,
Treffpunkt 13.30 Uhr Festhalle

Samstag, 4. und 11. Februar
Abendsitzungen
Treffpunkt 17.30 Uhr Festhalle

Sonntag, 5. Februar
Umzug Ottenau
Treffpunkt 10.30 Uhr Spritzenhaus
Abfahrt mit der Bahn um 11.50 Uhr

Samstag, 11. Februar
Umzug Gernsbach
Treffpunkt 12.30 Uhr Spritzenhaus
Anfahrt mit der Bahn um 13.50 Uhr

Sonntag, 19. Februar
Umzug Forbach, Treffpunkt 11.30 Uhr
Spritzenhaus
Abfahrt mit der Bahn um 12.51 Uhr

Montag, 20. Februar
Umzug Reichental,
Treffpunkt 11.30 Uhr Spritzenhaus
Abfahrt ca. 13 Uhr

Falls Rückfragen bestehen könnt ihr
euch an Melanie Mungenast wenden.

Jahrgang 1936/37 Weisenbach-Au

Spaziergang mit Einkehr
Am Mittwoch, 1. Februar, 14 Uhr,
Treffen am Friedhof Weisenbach
zum Spaziergang. Gegen 15.30 Uhr
Einkehr im Gasthaus „Krone“ Au.
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Foto: Michael Essig

Heimatpflegeverein Weisenbach

Gelungener Stubenabend mit Kurzgeschichten

„D‘Stub isch wieder voll!“ freute sich
Vorsitzender Roland Hürst angesichts
der großen Besucherzahl beim all-
jährlichen Stubenabend im Kolping-
haus. Ein reichhaltiges Bauernvesper
und Moscht sowie ein magenfreund-
licher Verteiler stimmten die Besu-
cher auf einen gemütlichen Abend
ein.

Das Verwaltungsratsmitglied des Hei-
matpflegevereins, Siegfried Krieg,
trug Geschichten aus der Nachkriegs-
zeit aus seinen Buch „Weisenbacher
Heimat Geschichten“ vor. Viele Bege-
benheiten waren nicht nur lustig und
erinnerten die überwiegend älteren
Gäste an eigene Erlebnisse. Er berich-
tete unter anderem vom „Schwarz-

Weißen Sonntag im März 1945, vom
Hamstern im Schwäbischen, dem Gi-
geln, dem mühevollen Heumachen
und meinte, dass wir heute in einem
Paradies leben zu den Lebenswirk-
lichkeiten in der Mitte des letzten
Jahrhunderts. Roland Hürst lud zwi-
schen den Vorträgen zum Mitsingen
bekannter Volkslieder ein.

Aus Rastatt angereist war Theodor
Strobel, der seine Erlebnisse als Ju-
gendlicher auf dem „Schipperzug“
erzählte. Weisenbacher Buben waren
mit dem Zug in Richtung Kuppen-
heim zum Ausbuddeln von Atellerie-
stellungen unterwegs, als sie einem
Fliegerangriff mit Toten und Verletz-
ten ausgesetzt wurden.

Theobald Großmann trug im Murgtä-
ler Dialekt einige Kurzgeschichten
vor. Es waren Erlebnisse mit „Der
erschte Donzkapell in Wissebach“,
wo er der Boss war. Ein gelungener
und gemütlicher Abend, gestaltet
von Weisenbacher Akteuren ging zu
Ende mit dem Wunsch von Siegfried
Krieg: „Der Brauch des Stubenabends
sollte erhalten bleiben“.

Zahlreiche Urkunden und die Mehrkampfnadel in Gold, Silber und Bronze gab
es für den LAG-Nachwuchs.

LAG Obere Murg

Sportlerwahl des Badischen Tagblatts / Familiennachmittag / Termine

Von unseren Leichtathleten sind in
diesem Jahr nominiert die Hammer-
werfer Corsin und Bernd Wörner. Ab-
stimmen kann man nur noch bis

Dienstag, 31. Januar, entweder über
die Homepage des BT www.badi-
sches-tagblatt.de unter der Rubrik
„BT bietet mehr/Sportlerwahl 2011

oder durch einsenden des Coupon
der im BT veröffentlicht wird.

Auch die Rasenkraftsportmannschaft
mit Corsin Wörner, Bastin Wörner,
Hannes Morlock und Oliver Toader-
Tirichita steht zur Wahl. Unter dem
Motto „Leichtathleten wählen
Leichtathleten“ wollen wir unsere
Sportler unterstützen!

LAG- Familiennachmittag
Von Seiten der Presse wurde über un-
seren Familiennachmittag ausführ-
lich berichtet. Aus diesem Grund wird
auf eine weitere Berichterstattung im
Gemeindeanzeiger verzichtet.
Der Pressebericht ist einsehbar auf
der Homepage unter www.springen-
mit-musik.com.

Fortsetzung auf Seite 8
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Fortsetzung von Seite 7
Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2011
(In Klammer Meldetermin)
4./5. Februar Schwäbisch Gmünd: BW-
M. Winterwurf
12. Februar Esslingen-Zell: BW-M.
Crosslauf (30. Januar)
18./19. Februar Sindelfingen: Dt. Ju-
gendmeisterschaften (1. Februar)
25./26. Februar Karlsruhe: Dt. Hallen-
meisterschaften
3.oder 4. März Ötigheim: KM Wald-
lauf

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielbericht der B-Juniorinnen und B-Junioren
B-Juniorinnen
Am Sonntag fand in Forbach die Zwi-
schenrunde der Hallenbezirksmeis-
terschaften 2012 statt. Nachdem man
die Vorrunde problemlos bewältigte,
stand die Zwischenrunde unter kei-
nem guten Stern. Torjägerin Greta
Abondio konnte wegen Krankheit
nicht teilnehmen. Beim Aufwärmen
verletzte sich auch noch Spielführerin
Selina Zehnle. Sie musste im ersten
Spiel nach zwei Minuten ausgewech-
selt werden. Kurz vor Spielende wur-
de sie eingewechselt und erzielte in
der letzten Minute den 1:0-Siegtreffer.

Im zweiten Spiel stand es zwei Minu-
ten vor Schluss immer noch 0:0. Die
gleiche Einwechslung führte in den
letzten 15 Sekunden zum viel umju-
belten 1:0. Im letzten Spiel bewiesen
die Weisenbacher Mädels ohne ihre
Spielführerin große Moral und konn-
ten ebenfalls kurz vor Schluss durch
Larissa Schiel zum 1:1 ausgleichen.

Bei der Endrunde der Hallenbezirks-
meisterschaften in Sandweier am
Sonntag, 12. Februar, bedarf es einer
Leistungssteigerung und Gesundung
der Verletzten, um bei der Vergabe
des Hallenbezirkstitels entscheidend
dabei zu sein.

B-Junioren in der Finalrunde
Einen schönen Erfolg konnten die B-
Junioren mit dem Einzug in die Final-
runde der Hallenbezirksmeisterschaf-
ten feiern. In der stark und ausgegli-
chen besetzten Zwischenrunde legte
das SG-Team mit klaren Siegen gegen
die Landesligisten Stollhofen und
Rastatt die Grundlage für das Weiter-
kommen.

Leider musste nach Niederlagen ge-
gen die SG Sasbach und gegen Büh-
lertal noch um die Qualifikation ge-
zittert werden. Mit einem 2:1-Sieg
gegen den VfB Bühl wurde dann
letztlich das Ziel noch erreicht. Eine
prima Leistung der Spielgemein-
schaft, die nun am 5. Februar in Ras-
tatt in der Finalrunde zeigen kann, ob
eine weitere Steigerung möglich ist.
Der jüngere Jahrgang hatte beim Tur-
nier in Rastatt mit einem Sieg gegen
den späteren Gruppensieger Siemens
Karlsruhe das Tor zum Viertelfinale
bereits aufgeschlagen. Leider unter-
lag die Mannschaft dann im entschei-
denden Spiel gegen das in Bestbeset-
zung angetretenen Team des SV 08
Kuppenheim. In der hochklassigen
Konkurrenz, darunter auch der Karls-
ruher SC, schlug sich unser Team den-
noch achtbar.

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach/Au

Frauenfastnachten in der Umgebung
Im Jahr 2012 findet von der katholi-
schen Frauengemeinschaft Weisen-
bach/Au keine eigene Veranstaltung
für die Frauenfastnacht statt.

Deshalb hat sich die Frauengemein-
schaft für das Jahr 2012 vorgenom-
men, die Veranstaltungen, befreun-
deter Gemeinschaften in der Gegend
zu besuchen.

Alle Mitglieder und Freunde sind
herzlich aufgefordert, diese Veran-
staltungen zu besuchen.

Die Frauengemeinschaft Hilpertsau/
Obertsrot veranstaltet ihre Frauen-
fasnacht am Freitag, dem 3. Februar,

Beginn um 19.33 Uhr im Bernhardus-
heim in Obertsrot.

Die Frauengemeinschaft Forbach, be-
ginnt ihre Fasnacht unter dem Motto
„Trachtenfest“ um 19.31 Uhr im Jo-
sefshaus in Forbach am Dienstag,
dem 7. Februar.

Platzreservierungen sind leider nicht
möglich. Wer die jeweiligen Veran-
staltungen besuchen möchte, sollte
rechtzeitig dort sein.

Das Team der Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au wünscht allen viel
Spaß.

Musikkapelle Au

Jahreshauptversammlung
Am Montag, 6. Februar, 18 Uhr, findet
im Gasthaus „Krone“ die diesjährige
Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin

4. Bericht der Kassiererin

5. Bericht des Musikervorstandes

6. Bericht der Jugendleiterin

7. Bericht des Vorsitzenden

8. Entlastung der Gesamtverwaltung

9. Wahlen

10. Ehrungen

11. Jahresprogramm 2012

12. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis
Freitag, 3. Februar, schriftlich beim 1.
Vorsitzenden eingereicht werden.

Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder sowie die Partner der Musi-
ker/-innen ein.

Musikerfrauen

Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 27. Januar, 18.30 Uhr, vor der
Turnhalle in Au.
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Kolpingsfamilie
Weisenbach
Die Gebrauchtkleidersammlung
der Kolpingsfamilie Weisen-
bach findet am Samstag, 28. Ja-
nuar, in Weisenbach, Au, Hil-
pertsau, Langenbrand, Gausbach,
Forbach und Bermersbach statt!
Die Tüten wurden wie immer
von Mitgliedern der Kolpingsfa-
milie rechtzeitig in den Haushal-
ten verteilt - bei Bedarf können
zusätzliche Tüten in Weisenbach
in folgenden Einrichtungen ab-
geholt werden: Sparkasse,
Volksbank, Neukauf Fitterer,
Rathaus, Schuhgeschäft Klumpp
- in Forbach bei: Bäckerei Asal,
Florentina Mode, Papierbox.

Wir bitten um großzügige Un-
terstützung unserer Aktion –
bitte in den Schränken wühlen
und nicht mehr gebrauchte
Textilien und Schuhe für die
Sammlung aussortieren!

Die Tüten bitte am Samstag ab 9
Uhr am Straßenrand bereitstel-
len - sie werden garantiert abge-
holt!

Wie schon seit Jahren, wird der
Erlös unserer Sammlung wieder
einem sozialen Projekt zuge-
führt über das wir zu gegebener
Zeit berichten werden. Die hof-
fentlich zahlreichen Helfer tref-
fen sich um 9 Uhr beim Rathaus
Weisenbach.

TV Au, Skiabteilung

Skifreizeit im Montafon
Unser Kurzurlaub im Montafon
findet in der Zeit von Samstag, 3.
bis Dienstag, 6. März, statt. Wer In-
teresse hat, kann sich noch bis
Sonntag, 31. Januar, bei Dieter
Fröhlich, Telefon 50820, oder Mar-
tin Herrmann, Telefon 7233, ver-
bindlich anmelden. Vergangene
Woche wurde irrtümlich Samstag,
21. Januar, als letzter Meldetermin
angegeben.

Sozialverband VdK Ortsverband Murgtal

Neue Sprechzeiten
Der Rechtsberater ist seit Januar
2012 dienstags von 9 bis 15 Uhr in
der VdK-Geschäftsstelle Rastatt,
Dreherstraße 27, nur nach telefoni-
scher Vereinbarung unter 0721
932790 erreichbar.

Der Kreisverband Rastatt, Dreher-
straße 27, 76437 Rastatt, ist jeden
Donnerstag im Wechsel mit dem
Ortsverband Rastatt von 15 bis 17
Uhr ohne Terminvereinbarung er-
reichbar.

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Langenbrand

Hütten-Nachmittag für interessierte Frauen
Am Mittwoch, 1. Februar, wollen wir
alle interessierten Frauen zu einem
gemütlichen Hütten-Nachmittag
(Stricken, Schwätzen etc.) bei Kaffee
und Kuchen sowie einem kleinen Ves-
per in unsere Grundhütte einladen.
Zuvor ist eine Wanderung von ca. 1 ½
Stunden geplant. Hierzu treffen wir
uns um 13.30 Uhr bei der Festhalle.
Die Frauen, die nicht mitwandern
möchten, können um 15 Uhr in der
Grundhütte eintreffen und wer ge-

fahren werden möchte, bitte bei un-
ten genannten Telefonnummern
melden.

Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung bis zum Mon-
tag, 30. Januar, bei Irene Kühn, Tele-
fon 07228 2500 oder Doris Gerstner,
Telefon 07228 2699.

Nichtmitglieder und Gäste sind jeder-
zeit gerne willkommen.

NaturFreunde Weisenbach

Winterstammtisch
Das Naturfreundehaus ist am Don-
nerstag, 26. Januar, ab 19 Uhr zum
Winterstammtisch geöffnet.

Gäste herzlich willkommen.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 27. Ja-
nuar: 18 Uhr junger Chor im Pro-
beraum, 19.30 Uhr gemischter
Chor im Sängerheim.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von Sonntag,
29. bis 5. Februar

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe,
mitgestaltet von der Chorleiter-Klas-
se der Musikhochschule Karlsruhe,
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde (Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 31. Januar
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 1. Februar
Au: 8.30 Uhr heilige Messe zur Mut-
tergottes von der immerwährenden
Hilfe; zum heiligen Josef; zur Mutter-
gottes; für lebende und verstorbene
Angehörige (Pfarrer)

Donnerstag, 2. Februar
Weisenbach: 18.30 Uhr feierliches
Hochamt mit Lichterprozession, an-
schließend Blasiussegen (Pfarrer i.R.)
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EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 29. Januar
18 Uhr ökumenischer Gottesdienst
anlässlich der Gebetswoche für die
Einheit der Christen in der katholi-
schen Kirche Sankt Johannes in For-
bach (Pfarrer Thomas Holler, Pfarrer
Gerhard Bub).
Der katholische Kirchenchor wirkt
mit. Das Thema der diesjährigen Ge-
betswoche ist dem 1. Brief des Paulus
an die Gemeinde in Korinth, Kapitel
15 entnommen: Wir werden alle ver-
wandelt durch den Glauben an Jesus
Christus.

Die Gebetswoche für die Einheit der
Christen 2012 wurde von einer öku-
menischen Arbeitsgruppe aus Polen
vorbereitet. Die Geschichte Polens ist
gekennzeichnet von dramatischen
Veränderungen und Verwandlun-
gen, die als Sieg oder Niederlage er-
lebt wurden. Dieser Blick auf die eige-
ne Geschichte war für die polnischen
Christinnen und Christen der Anlass,
über die entscheidende Verwand-
lung menschlichen Lebens nachzu-
denken - und über den entscheiden-
den Sieg. Es ist der Sieg Jesu Christi
über die Mächte des Todes und die
Verwaltung durch den Glauben.

Die Kollekte ist in diesem Jahr für die
Arbeit des ökumenischen Instituts in

Bossey nahe Genf/Schweiz bestimmt.
Das ökumenische Institut Bossey ist
eine Einrichtung des ökumenischen
Rates der Kirchen in Genf. Die rö-
misch-katholische Kirche finanziert
das Institut und hat mehrere Dozen-
ten entsandt. Der Weltkirchenrat in
Genf, dem neben den evangelischen
und orthodoxen Kirchen zahlreiche
weitere Kirchen angehören, stehen
vor großen, fast nicht lösbaren finan-
ziellen Herausforderungen. Deshalb
ist die Kollekte in unserem Gottes-
dienst sehr notwendig. Sie wurde
vom ACK, der Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen in Baden-Würt-
temberg vorgeschlagen.

Nach dem Gottesdienst lädt die ka-
tholische Seelsorgeeinheit Forbach-
Weisenbach zu einem Zusammensein
im Josefshaus ein. Herzlichen Dank
für die ökumenische Gastfreund-
schaft.

Mittwoch, 1. Februar
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum der Weisenbacher
Kirche

Freitag, 3. Februar
20 Uhr Probe des Lobpreischores in
der evangelischen Kirche Forbach

Freitag, 3. Februar
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 4. Februar
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag, für einen lieben Verstorbe-
nen (Pfarrer)

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe,
für Berta Großmann; verstorbene El-
tern (Pfarrer i.R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach-Au
Zu einem gemütlichen, besinnlichen
Kaffeenachmittag mit Gedanken und
Brauchtum zu „Mariä Lichtmess“ -
Darstellung des Herrn laden wir alle
Frauen sehr herzlich auf Donnerstag,
2. Februar, 15.30 Uhr ins Weisenba-
cher Gemeindehaus ein.

Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch
um 18.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • L 21 81

VERMIETUNGENVERMIETUNGEN

Reihenhäuschen zu vermieten
in Weisenbach-Neudorf, renovierungsbedürftig, 90 m²,
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Keller, Speicher, sep. Gar-
ten, Murgtalblick, Tiere erlaubt, Miete 300,- a + NK +
Kaution. L 0163 8288527.

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTE
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NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau
Telefon 07225 9747-0, Telefax 07225 9747-20
annahme@nussbaum-gaggenau.de

Planen Sie mit uns!
Anzeigenkollektive im Januar/Februar 2012

KW 05 (30.01. - 05.02.) Auto & Zweirad
KW 06 (06.02. - 12.02.) Valentinstag
KW 06 (06.02. - 12.02.) Närrische Tage
KW 07 (13.02. - 19.02.) Närrische Tage
KW 08 (20.02. - 26.02.) Rund ums Haus
KW 09 (27.02. - 04.03.) Top in Beratung und Service

Anzeigen schalten lohnt sich - rufen Sie uns an!
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